
Editorial 

 
Liebe Tischtennisfreunde, 

am kommenden Wochenende findet das 

Turnier um den Deutschland-Pokal statt. 

Das Turnier besteht aus einem Mann-

schaftswettbewerb, bei dem jeweils drei 

Spieler eines Landesverbandes gegen 

eine Auswahl eines anderen Landesver-

bandes spielen. Aufgeteilt ist dies in die vier Kategorien: Schülerinnen, Schüler, Mäd-

chen und Jungen. Baden-Württembergs Nachwuchs konnte hier in den letzten fünf 

Jahren den Titel nach Hause holen und auch diesmal stehen die Chancen nicht 

schlecht.  

Bei den Mädchen gehen Luisa Säger, Jennie Wolf, Ann-Katrin Ziegler und Laura Kaim 

ins Rennen. Die beiden Erstgenannten sind auch in Deutschland zu den Top-

Spielerinnen zu zählen. Weshalb man hier auf eine reiche Punkteausbeute dieser bei-

den Spielerinnen hofft. Mit Ann-Katrin Ziegler ist eine moderne Abwehrspielerin auf 

Position drei, welche nicht zuletzt auch wegen des Spielsystems, eine wichtige Positi-

on im Mannschaftsgefüge darstellt. Laura Kaim ist die jüngste Teilnehmerin und nutzt 

ihre Chance, um mal reinzuschnuppern, was den Deutschland-Pokal-Wettbewerb an-

geht. Zum einen geht es bei ihr darum, von den Besten bei diesem Turnier zu lernen, 

aber eben auch, um Erfahrung für die zukünftigen Einsätze zu sammeln. Im letzten 

Jahr konnten die Mädchen den ersten Platz belegen und auch dieses Mal heißt die 

Mission: Titelverteidigung.  

Bei den Schülerinnen spielen Wenna Tu, Jana Kirner, Alexandra Kaufmann und 

Ramona Betz für Baden-Württemberg. Bei den Deutschen Meisterschaften der Schü-

lerinnen im März 2017 konnten die Zwei der drei Erstgenannten bis ins Halbfinale vor-

stoßen. Jana Kirner kam hier ins Viertelfinale. Also auch hier bilden die drei Erstge-

nannten einen starken Kern der Mannschaft, um einen Podestplatz zu erringen. 

Ramona Betz, die jüngste in der Mannschaft, darf auch hier mit reinschnuppern und 

sich schon mal einen Überblick verschaffen, was es heißt, Deutschland-Pokal zu spie-

len, da sie im kommenden Jahr nochmals bei den Schülerinnen starten kann.  

Bei den Schülern spielen Kay Stumper, Carlos Dettling, Uros Bojic und Jeromy Löffler. 

Mit Kay Stumper hat man hier den amtierenden Deutschen Meister in seinen Reihen, 

welcher der Mannschaft sicher einen großen Rückhalt bieten kann. Carlos, Uros und 

Jeromy sind alles Top10-Kandidaten auf nationaler Ebene, weshalb hier die Tages-

form eines Einzelnen darüber entscheidet, ob man auch hier den Sprung auf´s Trepp-

chen erreichen kann.  

 

KW 14 März 2017 

Überblick 

 TTVWH 

 Heimspiele der TTVWH

 -Vereine 

 Schwerpunkt-RLT I 

 Schiedsgericht-Urteile 

 SBEM-Berechti-

 gungs liste 

 Trainer C-Fortbildung 

 Verbandsfinale mini-

 Meisterschaften 

 DTTB 

 Ausrichter Damen Final 

 Four 

 Neue Homepage des 

DTTB 

 TTBL 

 Ochsenhausen in den 

 Playoffs 

 WLSB 

 VORBILDER 2016 

 WLSB-Förderpreis für 

 Bezirk Stuttgart 

 Forum Sportentwicklung 

 Fördermittel für Sport 

 mit Geflüchteten 

 Sonstiges 

 Trainersuche 

 Sportmittler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



TTVWH 

Heimspiele der TTVWH-Vereine (in den Bundesspielklassen) 

Herren 

Oberliga   08.04.2017   18:15 Uhr VfL Kirchheim - TTG Neckarbischofsheim 

     08.04.2017   18:30 Uhr  SV Plüderhausen - SC Staig 

     09.04.2017   15:00 Uhr  TB Untertürkheim - SV Plüderhausen 

 

Damen 

Oberliga   8.04.2017  15:30 Uhr SSV Schönmünzach - TTV Weinheim/West 

     8.04.2017  18:00 Uhr  TTV Gärtringen - VfR Altenmünster 

     8.04.2017  18:30 Uhr  TTV Burgstetten - TTC Singen 

     9.04.2017  14:00 Uhr  TSV Herrlingen - TTC Frickenhausen 

Bei den Jungen spielen Tom Eise, Alexander Gerhold, Sven Hennig und Pekka Pelz. Grundsätzlich eine sehr ausge-

glichene Truppe, wobei Tom Eise beim DTTB-Top12 nochmals extrem aufhorchen ließ, was doch alles in ihm steckt. 

Vielleicht erwischen die vier Jungs einen guten Start in das Turnier und spielen sich in einen Rausch, dann ist hier 

sicher was drin. Ein Platz unter den ersten Dreien ist hier anvisiert.  

Die Mitfavoriten auf den Gesamt-Deutschland-Pokal kommen in diesem Jahr aus Bayern und Hessen. Es geht also 

dementsprechend darum, in allen vier Konkurrenzen eine Platzierung so weit vorne wie möglich zu erreichen, um 

dann im Gesamtklassement vor allen anderen Landesverbänden wieder auf Platz 1 zu landen. Es wäre das sechste 

Mal für TTBW in Folge, für die Landestrainerin Evelyn Simon sogar das zehnte Mal in Folge. Auch wenn dann sicher 

der ein oder andere Landesverband denkt, nicht schon wieder BaWü, so werden unsere Spieler, das Betreuerteam, 

aber auch die zu Hause gebliebenen Eltern, Fans und Spieler alles dafür tun und die Daumen drücken, um den Pott 

wieder dahin zu holen, wo er hingehört.  

Nach dem Deutschland-Pokal folgen in zwei Wochen die Deutschen Jugend-Meisterschaften in Kirn. Wir dürfen ge-

spannt sein, was unsere Spieler und Spielerinnen hier zu leisten im Stande sind.  

Ein schönes TT – Wochenende wünscht 

 

 

 

Daniel Behringer, Landestrainer BaWü 

 



Ergebnis TTVWH Jahrgangs-Schwerpunkt RLT I 

2017 

An 6 Veranstaltungsorten konnten am vergangenen Sonntag insge-

samt 48 Ranglistensieger in den verschiedenen Jahrgangs-

Konkurrenzen im gesamten Verbandsgebiet ermittelt werden. 

Insgesamt konnte die TTVWH-Jugend zu dieser Veranstaltung ge-

nau 488 (+18 gegenüber dem Vorjahr) Mädchen und Jungen an den Tisch bekommen, um die Jagd nach den be-

gehrten Qualifikationsplätzen zu den Baden-Württembergischen Jahrgangsranglistenturnier zu eröffnen. Die jeweils 

ersten Zwei jeder Konkurrenz haben sich einen persönlichen Startplatz für die TTBW-Ranglistenturniere (Termine 

siehe unten) ihres Jahrgangs gesichert. Der TTVWH Jugend-Nominierungsausschuss wird in den nächsten Wochen 

bis nach Ostern noch einen möglichen Verfügungsplatz und die Ersatzreihenfolge je Jahrgang bei den Jungen und 

Mädchen gemeinsam in einem Beschluss ermitteln. Hier finden Sie mehr Infos. 

Foto: Luca Hiller, Sieger bei den Jungen U18 im Schwerpunkt Mitte 

Austragungsorte für die Relegationsspiele in den Verbandsspielklassen stehen fest 

Die Relegationsspiele zu den Verbandsspielklassen des TTVWH werden am 06.05.2017 an den nachstehend 

aufgeführten Orten ausgetragen.  

 

Verbandsspielklassen Nord  SC Ilsfeld      Herren Verbandsliga, Verbandsklassen Nord + Süd       

und                    Herren Verbandsklasse Nord, Landesliga Gr. 1 + 2        

Bezirksligen zu Bezirksklassen          Herren Landesliga Gr. 1, Bezirksliga Gr. 1 + 2                       

                    Herren Landesliga Gr. 2, Bezirksliga Gr. 3 + 4                      

                    Herren Bezirksliga Gr. 1, Bezirksklassen HN + HOH

                    Herren Bezirksliga Gr. 2, Bezirksklassen LB 1 + 2 

Verbandsspielklassen Süd   TSG Leutkirch     Damen Verbandsliga, Verbandsklassen Nord + Süd       

und                    Herren Verbandsklasse Süd, Landesliga Gr. 3 + 4         

Bezirksligen zu Bezirksklassen          Herren Landesliga Gr. 3, Bezirksliga Gr. 5 + 6  

                    Herren Landesliga Gr. 4, Bezirksliga Gr. 7 + 8  

                    Herren Bezirksliga Gr. 7, Bezirksklassen OA + UL 

                    Herren Bezirksliga Gr. 8, Bezirksklassen DO + AB 

Bezirksligen zu Bezirksklassen TSV Lichtenwald    Herren Bezirksliga Gr. 3, Bezirksklassen ST + RE 

                    Herren Bezirksliga Gr. 4, Bezirksklassen ES + SN 

           

Bezirksligen zu Bezirksklassen SF Emmingen     Herren Bezirksliga Gr. 5, Bezirksklassen AL + ON 

                    Herren Bezirksliga Gr. 6, Bezirksklassen BB + SW 

           

Alle weiteren Infos zur Relegation finden Sie hier. 

http://ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-jugend/einzelsport-jugend/11434-ergebnisse-ttvwh-jahrgangs-schwerpunkt-rlt-i-2017
http://ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-erwachsene/mannschaftssport-erwachsene/11435-austragungsorte-relegationsspiele-verbandsspielklassen-2017


Urteile des Schiedsgerichts 

 

 TTVWH-Schiedsgericht: Termin-Angebote des Heimvereins sowie Pokalspielleiters ausreichend! 

Im Anschluss an die Auslosung eines Bezirkspokals bot der Heimverein dem Auswärtsverein zwei Spielter-

mine zur Auswahl an. Auf Intervention der Auswärts-Mannschaft wurde entsprechend der Durchführungsbe-

stimmungen des Bezirks ein drittes Termin-Angebot vorgelegt. Da die Termin-Angebote vom Heimverein im 

Sinne der Regularien verspätet vorgenommen wurde, intervenierte die Auswärts-Mannschaft erneut. Darauf-

hin legte der Pokalspielleiter einen Spieltermin fest, an dem dann auch gespielt wurde.  Der Verein der Aus-

wärtsmannschaft legte gegen das Termin-Prozedere Einspruch beim TTVWH-Schiedsgericht ein. Das Ge-

richt lehnte den Einspruch nun ab. Begründung: Die Durchführungsbestimmungen des Bezirks legen keine 

Vorgaben fest, die gegen eine Terminfestsetzung des Pokalspielleiters sprechen. Sportlich gewann übrigens 

das Auswärtsteam mit 4:3. 

 

 TTVWH-Schiedsgericht: Mannschaftsaufstellung auch bei kampflosen Spielen mit rechtlichen Folgen! 

Bei einem Bezirksliga-Spiel wurde ein nicht einsatzberechtigter Spieler eingesetzt, das vom Klassenleiter 

entsprechend der Wettspielordnung G 14.1.1 mit einem kampflosen Verlust gewertet wurde. Hintergrund: 

Die Heim-Mannschaft hatte zum gleichen Zeitpunkt eine Begegnung seiner zweiten Mannschaft im Spiel-

plan. Dieses wurde jedoch von der Auswärts-Mannschaft abgesagt. Bei der Eintragung der Spielberichts 

dieser Partie wurde genau der Spieler als Mannschaftsmitglied eingetragen, der dann im Spiel der 1. Mann-

schaft in der Bezirksliga eingesetzt wurde. Rechtlich strittig war also die Frage, ob die Eintragung eines Spie-

lers bei einem nicht stattfindenden Spiel als Einsatz im Sinne der Wettspielordnung führt. Diese Fragen be-

antwortete zunächst der Klassenleiter als auch nun das Schiedsgericht – nach Protest des Heimvereins – 

mit Ja. Gemäß WO/AB G 13.2 Satz 2 meldet die antrittswillige Mannschaft ihre Aufstellung dem Klassenlei-

ter und trägt sie in click-TT ein, wobei gemäß WO/AB G 13.3 Satz 1 dieses Spiel für die in der Aufstellung 

genannten Spieler als Einsatz im Sinne der Stammspielerregelung und der Zahl der Einsätze jedes Spielers 

gewertet wird. Eine inkorrekte Aufstellung ist hierbei gemäß WO/AB G 14.1 zu ahnden. Zusätzlich bestimmt 

WO/AB G 13.3 Satz 3, dass ein Einsatz dieser eingetragenen Spieler in einer anderen Mannschaft im Zeit-

raum vom Spielbeginn laut Terminplan bis 60 Minuten nach diesem Termin nicht möglich ist. Fazit: Es ist 

genau darauf zu achten, welche Spieler bei der Eintragung kampfloser Spiele in die Aufstellung genommen 

werden. Dies hat immer Rechtsfolgen – den Vorteil eines Einsatzes, der zur Stammspieler-Eigenschaft bei-

trägt, aber auch den Nachteil, dass dieser Spieler nicht zeitgleich in einer anderen Mannschaft mitwirken 

darf. 



Verbandsfinale mini-Meisterschaften | Neuer Termin: 06.05.2017! 
 
Verbandsfinale findet in der Sporthalle in Gaildorf statt    

Das Verbandsfinale der mini-Meisterschaften muss um eine Woche verschoben werden. 
Neuer Termin ist der Samstag, 6.Mai 2017. Grund für die Verschiebung ist, dass am ei-
gentlichen Wochenende keine ausreichend große Halle zur Verfügung steht. Ausrichten 
wird das Verbandsfinale der TSV Gaildorf in Unterstützung mit weiteren Vereinen aus dem 
Bezirk Hohenlohe. Spielort wird die Sporthalle in Gaildorf sein.  
 
Die neue Ausschreibung zum Verbandsfinale und weitere Informationen finden Sie hier. 

DTTB 

Ausrichter für Damen Final Four gesucht ! 

Der Deutsche Pokalsieger bei den Damen wurde vor einigen Wochen im Januar in Hannover ermittelt. Hierbei setzte 
sich der Favorit ttc berlin eastside in einem spannenden Finale gegen die TSG Bingen Münster/Sarmsheim durch. 
Der DTTB sucht nun einen Ausrichter/Durchführer für das Final Four in der Saison 2017/18. Das Turnier wird am 14. 
Januar 2018 mit den besten vier Damenmannschaften Deutschlands stattfinden. Bewerber für diese Veranstaltung, 
bei der in zwei Halbfinalspielen sowie dem Finale im attraktiven 3er Mannschaftssystem der Deutsche Pokalsieger 
ermittelt wird, benötigen eine Spielhalle, die Platz für zwei Tische mit den Spielboxen von 7 x 14 m Platz bietet. Au-
ßerdem sollte die Halle über ausreichend Sitzplätze und zusätzliche Trainingstische (auch in angrenzender Halle 
möglich) verfügen und eine gleichmäßige Beleuchtungsstärke von mind. 600 Lux garantieren. Interessierte Vereine 
werden gebeten, sich mit dem DTTB-Spielleiter Damen Bundesligen, Kolja Rottmann, in Verbindung zu setzen(@: 
rottmann.dttb@tischtennis.de, Tel: 069/69501936), der für Rückfragen gerne zur Verfügung steht und bei Interesse 
auch die Checkliste versendet, in der die Rechte und Pflichten als Ausrichter/Durchführer dieser Veranstaltung zu-
sammengefasst sind.  

Trainer C Fortbildung 4 "Attraktives Training für Anfänger" 

Das Training mit Kindern hat seine eigenen Regeln! Insbesondere in einer so vielseitigen Sportart wie Tischtennis 

müssen TrainerInnen die Grundlagen des Kindertrainings kennen und anwenden können.  

So werden in dieser Fortbildung Fragen wie z.B „Was mache ich mit Anfängern, die gerade in den Verein gekom-

men sind und noch Probleme haben, den Ball zu treffen? Welche motivierenden Trainings-, Organisations- und 

Spielformen kann ich im Anfängertraining einsetzen?“ beantwortet.  

Zum Referenten: Dirk Lion ist Sozialwissenschaftler (M.A.) und Bundesligatrainer beim ASV Grünwettersbach. Der 

ehemalige Regionalligaspieler beschäftigt sich unter anderem mit Fragen des Lernens und der Kompetenzentwick-

lung sowie deren Auswirkungen auf das Training und dessen Gestaltung.  

Stattfinden wird die Fortbildung an der Sportschule Schöneck vom 1.05 bis zum 3.05.  

Weitere Informationen finden Sie hier. Die Anmeldung erfolgt über click-TT. 

TTVWH-Berechtigungsliste SBEM 2017 

Die TTVWH-Berechtigungsliste SBEM (ehemals Jugendfreigabe) beinhaltet eine Auflistung von Jugendlichen, wel-
che dem Jahrgang 2003 und jünger angehörig sind und durch verschiedene Teilnahmen an bestimmten definierten 
Jugend-Ranglistenausspielungen und Meisterschaften ihre persönlichen Voraussetzungen für eine Option ab der 
Saison 2017-18 als Jugend-Ergänzungsspieler oder für die Möglichkeit einer SBEM (ehemals Jugendfreigabe) im 
Erwachsenensport erhalten können.  

Die Berechtigungsliste finden Sie hier. 

http://ttvwh.de/sportentwicklung/breitensport/mini-meisterschaften/11430-verbandsfinale-mini-meisterschaften-neuer-termin-06-05-2017
http://ttvwh.de/sportentwicklung/breitensport/mini-meisterschaften/11430-verbandsfinale-mini-meisterschaften-neuer-termin-06-05-2017
mailto:rottmann.dttb@tischtennis.de
https://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/courseCalendar?course=38187&federation=TTVWH&date=2017-05-30
http://ttvwh.de/service/punktewertung/11145-ttvwh-berechtigungsliste-sbem-jugendfreigabe-2017


TTBL 

Ochsenhausen beendet die Saison auf Platz 2 - 

jetzt warten die Playoffs  

Dank des glatten 3:0-Sieges von Borussia Düsseldorf am ver-

gangenen Wochenende gegen Fulda hat Ochsenhausen die 

TTBL-Punktspielrunde auf Platz 2 abgeschlossen. In den 

Playoffs trifft das junge Team nun ebenfalls auf Fulda. Das Hin-

spiel findet am 9. April vor heimischer Kulisse statt, das Rück-

spiel am 15. April in der Hubtex-Arena in Fulda. Sollte es nach 

den beiden Spielen 1:1 stehen, wird das alles entscheidende Match am 29. April wiederum in Ochsenhausen ausge-

tragen. 

Es ist das dritte Duell beider Teams in dieser Saison, das vierte folgt nur sechs Tage später auf dem Fuß und gege-
benenfalls werden wir noch in diesem Monat (29.04.) ein fünftes Spiel erleben. Bisher steht es 2:0 für die Truppe 
aus Osthessen, die beide Liga-Krimis mit 3:2 für sich entschied - jeweils nach annähernd vierstündigem Kampf auf 
des Messers Schneide. Man könnte auch sagen: Filus vs. Ochsenhausen 2:0, da der blonde Defensivkünstler, einst 
selbst in Ochsenhausen unter Vertrag, in beiden Begegnungen der überragende Mann war - in allen vier Matches 
verließ Filus als Sieger den Tisch. Zuletzt traf man am 26. März in Fulda aufeinander, also exakt 14 Tage vor dem 
ersten Play-off-Match. 

Nun wollen die TTF die Bilanz in ihrem Sinne zurechtrücken und am Sonntag damit beginnen. Man will ins TTBL-
Finale einziehen, das am 10. Juni in der Frankfurter Fraport Arena gegen den Sieger des Duells Düsseldorf vs. 
Saarbrücken ausgetragen wird. Man hat vorzüglich trainiert und sich auch taktisch einiges einfallen lassen. Dabei 
werden wir wieder ganz viel Angriff gegen Abwehr zu sehen bekommen, da Fulda mit zwei Defensivspielern antritt 
und die TTF mit Yuto Muramatsu ein weiteres Abwehr-Ass im Kader haben. 

Jetzt gibt es nur noch ein Ziel - das TTBL-Finale in Frankfurt! 

DTTB mit neuer Homepage online 

Sieben Jahre sind seit der letzten Überarbeitung der Website www.tischtennis.de vergangen. Im Internetzeitalter ist 
das eine ganze Epoche. Seit einigen Tagen ist der neue Auftritt online, der Fokus liegt vor allem auf der mobilen Op-
timierung und dem Bedienkomfort. 

 Mehr Bilder, weniger Text, einfachere Navigation – das neue Gesicht von www.tischtennis.de kommt zeitgemäß und 
im frischen DTTB-Design daher. Seit dem letzten Relaunch vor sieben Jahren hat vor allem die mobile Nutzung des 
Internets immens zugenommen. Ein Schwerpunkt der Entwicklung lag deshalb darauf, die Website für alle Display-
größen – vom Smartphone über Tablet bis zum Desktop-Bildschirm - zu optimieren. Aber die Seite, die von der 
Agentur 934tel (www.934tel.de) aus Bad Orb technisch konzeptioniert und umgesetzt wurde, hat auch zahlreiche 
neue Features: Zum ersten Mal gibt es etwa eine Vereinssuche, die alle deutschen Tischtennisvereine gelistet hat. 
Auch der Shop und die Terminübersicht wurden rundum erneuert. Unter „Nationalteams“ können Sie/Ihr in Steck-
briefen mehr über unsere Stars erfahren und finden ab sofort die click-TT-Tabellen der höchsten Spielklassen direkt 
hier auf der Website. 

Den über 700.000 Nutzern jährlich soll auf tischtennis.de fortan höchster Bedienkomfort geboten werden. Da aber 
auch eine neue Website immer Verbesserungspotential hat, freuen wir uns natürlich nach wie vor über jegliche Anre-
gung und Kritik von Euch/Ihnen.  

 

 

http://www.tischtennis.de
http://www.tischtennis.de
http://www.934tel.de


Tischtennisbezirk Stuttgart erhält WLSB-Förderpreis 

Fünf Gewinner hat die WLSB-Sportstiftung am 31. März im SpOrt Stuttgart mit ihren Förderpreisen 2016 ausge-

zeichnet. Neben den drei Kategorien "Ehrenamtliches Engagement", "Kooperationsmodelle" sowie "Umwelt und 

Ressourcen" kam in diesem Jahr noch eine weitere hinzu: "Soziale Kompetenz". Insgesamt wurden rund 100 Be-

werbungen eingereicht.  

Einer der Gewinner ist der Bezirk Stuttgart des Tischtennisverbandes Württemberg-Hohenzollern (TTVWH), der 

zusammen mit dem DJK Sportbund Stuttgart eine regelmäßige Trainingsstunde für geflüchtete Menschen und Mig-

ranten anbot. Danach wurden die Teilnehmer angesprochen, ob sie nicht Lust hätten, sich in das Vereinsleben ein-

zubringen. Die direkte Ansprache zeigte Erfolg. Ein Beispiel ist der 17-jährige Mostafa Alobusi. Aus Afghanistan ge-

flüchtet, kam er mit seinem Bruder Mohamed über einen Flüchtlingskurs in Stuttgart-Ost. Beide übernehmen jetzt 

Verantwortung, der eine als Jugendsprecher seines Vereins, der andere als Mannschaftsführer. Auch andere haben 

bereits entsprechende Seminare zur Aus- und Weiterbildung besucht, wollen jetzt eine Trainerausbildung machen. 

Und bringen ihre Freunde und Bekannten ins Training mit.  

Thomas Walter, Pressewart des Tischtennis-Bezirks Stuttgart, berichtet vom Erfolg des Projektes: "Diejenigen, die 

geblieben sind, haben eine neue Heimat gefunden und sind sehr engagiert." Auch Ministerialdirigent Gerhard Seg-

miller aus dem Ministerium für Soziales und Integration hob in seiner Laudatio hervor: "Wenn man eine Gesellschaft 

werden will, dann gelingt dies zuerst über das Ehrenamt. Das leistet den Hauptbeitrag." Für dieses vorbildliche Pro-

jekt erhielt der TTVWH den Förderpreis des Sozialministeriums in der Kategorie „Ehrenamtliches Engagement“ und 

damit eine Förderung von 5.000 Euro. 

Text: Klaus-Eckhard Jost und Thomas Walter 

WLSB 
 

Zehn Jugendmitarbeiter zu VORBILDERN 2016 gewählt 

Die Württembergische Sportjugend (WSJ) hat am 14. März 2017 zehn Jugendmitarbeiter für deren herausragendes 

Engagement im Sportverein ausgezeichnet. Die so genannten VORBILDER im Alter von 33 bis 77 Jahren wurden 

bei einer feierlichen Gala in den Räumlichkeiten der LBS Südwest in Stuttgart geehrt. Die glücklichen Preisträger 

erhielten jeweils die Trophäe "VICTOR" sowie Gutscheine und Bargeld im Wert von je 1.000 Euro. 

Die zehn VORBILDER kommen aus ganz Baden-Württemberg und aus den unterschiedlichsten Sportarten. Darun-

ter ist auch der Tischtennisspieler Kurt Wolfahrt vom TSV Niedernhall. 

Überreicht wurden die Preise von der Kugelstoßerin Lena Urbaniak sowie den Triathleten Florian Angert und Andre-

as Böcherer – erfolgreiche Spitzensportler aus dem Ländle. Die Preise im Wert von je 1.000 Euro stellten die Firmen 

AOK, ebm-papst und JUFA zur Verfügung. 



Fördermittel für den Sport mit Geflüchteten 

„Integration im und durch Sport“ ist das Ziel vieler Sportvereine, Sportkreise sowie Sportverbände in Baden-

Württemberg. Als Dachorganisationen des Sports in Nordbaden und Württemberg möchten der Badische Sportbund 

Nord sowie der WLSB das große Engagement seiner Mitgliedsvereine und Institutionen unterstützen und gemein-

sam mit ihnen die Idee einer offenen und vielfältigen Sportlandschaft verfolgen. 

Für eine finanzielle Unterstützung stehen den Landessportbünden und seinen Mitgliedsvereinen auch im Jahr 2017 

Fördermittel aus dem Bundesprogramm „Integration durch Sport“ des Bundesministeriums des Innern bzw. des Bun-

desamts für Migration und Flüchtlinge sowie des Deutschen Olympischen Sportbundes zur Verfügung. In Zusam-

menarbeit mit dem Landessportverband Baden-Württemberg (LSV) stellt der WLSB diese finanziellen Mittel denjeni-

gen Mitgliedsorganisationen zur Verfügung, die im Zeitraum vom 1. Januar 2017 bis zum 31. Dezember 2017 Maß-

nahmen mit Geflüchteten durchführen. 

Anträge können bis 30. Juni 2017 gestellt werden. 

Hier finden Sie die Informationen zum Förderprogramm im Überblick. 

Forum Sportentwicklung 
 

Der Württembergische Landessportbund e. V. veranstaltet am 6. Mai 2017 das Forum-Sportentwicklung, bei dem 
die Stärkung des Ehrenamts in den Sportvereinen im Fokus steht. Die Veranstaltung ist für alle TeilnehmerInnen 
kostenlos. 

Das detaillierte Programm und die Anmeldung finden Sie hier. 

https://wlsb.de/zuschuesse-foerderung-landesjugendplan/vereinsarbeit-mit-fluechtlingen?utm_source=newsletter_217&utm_medium=email&utm_campaign=wlsb-newsletter-07-2017
https://veranstaltungen.wlsb.de/forum-sportentwicklung


SportMittler*innen (SpoMi) gesucht ! 

Der Württembergische Landessportbund e.V. (WLSB) fördert gemeinsam mit dem Landessportverband Baden-

Württemberg e.V. (LSV) den Einsatz regionaler SportMittler*innen (SpoMi). Die Förderung erfolgt mit Mitteln des 

Bundesministeriums des Innern sowie des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge über das Bundesprogramm 

„Integration durch Sport“ und gilt für den Zeitraum bis zum 31.12.2017.  

SpoMi übernehmen lokal und regional koordinierende Aufgaben bei der Vernetzung zwischen Sportvereinen und 

den Strukturen der haupt- und ehrenamtlichen Arbeit für Geflüchtete. Die Anbindung an die strukturelle Organisati-

onseinheit eines Sportkreises bzw. Fachverbandes ist angestrebt.  

 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

SpvGG Mönsheim sucht  
 

Die SpVgg Mönsheim ist ein Verein im TTVWH (Bezirk Ludwigsburg), direkt an der BAB 8, 

zwischen Leonberg und Pforzheim. 

Ab September 2017 wird für die Jugend-Abteilung (ca. 18 Kids im Alter von 10-16 Jahren) 

eine engagierte Trainerin oder Trainer gesucht. Eine Trainerlizenz ist erwünscht. Ein ange-

messenes Honorar wird bezahlt. 

Gruppen:  Jungen U18, Mädchen U18 und Anfänger – 3 Teams in 2016/17 gemeldet. 

Die Trainingszeit ist dienstags von 18.00 – 20.00 Uhr. 

Ansprechpartner: 

Thomas Kreidler (e-Mail: thomas.kreidler@t-online.de) 

Homepage: www.spvggmoensheim.de       

Sonstiges 

TTC Stuttgart sucht einen Jugendtrainer 

 

Ab sofort sucht der TTC Stuttgart für  seine Jugend-Abteilung (ca. 15 - 20 Kids im Alter von 

7 - 17 Jahren) ein/e engagierte/n Trainer/in. Eine Trainerlizenz ist erwünscht. 

Die Trainingszeit ist jeweils donnerstags von 18.00 – 19.30 Uhr. 

 

Ansprechpartner: Karl-Heinz Schmäschke, E-Mail: khs@ttc-stuttgart.de Telefon: 0711/ 8875310 

 

https://veranstaltungen.wlsb.de/forum-sportentwicklung


TTVWH Online 

Homepage: www.ttvwh.de 
TTVWH @ YouTube: www.youtube.com/TTVWHonline 
Schulsport-Initiative: www.tischtennis-macht-schule.de 
TTVWH auf Facebook: https://www.facebook.com/TTVWH?fref=ts 

 

 

TTVWHNews abonnieren oder kündigen 

Click-TT-Nutzer verwalten ihr Newsletter-Abonnement über ihren persönli-
chen click-TT-Zugang. 

Alternativ kann der Newsletter über folgende E-Mail-Adresse formlos abonniert bzw. abbestellt werden: 
newsletter-abo@ttvwh.de 
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